
Von: Krinner, Michael
An: Schelchshorn, Sophie (WWA-DEG)
Cc: Raab, Klaus
Betreff: Umsetzungskonzept Kößnachableiter; Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde der Stadt Straubing.
Datum: Dienstag, 27. Februar 2018 09:49:43

Sehr geehrte Frau Schelchshorn,
 
mit dem Entwurf des Umsetzungskonzeptes für den Kößnachableiter besteht von Seiten der
Unteren Naturschutzbehörde der Stadt Straubing Einverständnis. Zu beachten wären jedoch die
die bei dem Termin am 19.07.2017 vorgebrachten Punkte:
 

·        der bestehende alte Eschenbestand rechtsseitig des Kößnach-Ableiters im
Mündungsbereich muss erhalten bleiben (historischer Bestand).

·        Die Art der Anbindung von verlandeten Seitenarmen/Altwasserbereichen
(oberstrom/unterstrom) muss im Einzelfall geprüft werden. Besser wäre die Schaffung
neuer Altwasserbereiche, sodass unterschiedliche Sukzessionsstadien entlang des
Ableiters entstehen können. Die vorgeschlagenen Maßnahmenbereiche bleiben daher
im Umsetzungskonzept enthalten. Bei der konkreten Maßnahmenumsetzung wird dann
in Absprache mit der UNB entschieden, in welchem Umfang Voruntersuchungen (SAP,
FFH-VA, LPB) notwendig sind.

·        Vor Beginn einer Maßnahme ist das Vorgehen mit der UNB abzustimmen.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Michael Krinner
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